
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  19.10 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 
 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Verena Manuth, Steffi Jakob, 

    Dorothea Rösch, Ralf Ebenslander, Tanja Harder, 

    Sascha Speck, Silvia Boll, Sylvia Wiedenbach, Irene Heusler 
 
Presse:  2 Person 

 
Zuhörer:   1 Person 

 
 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 22.12.2016 ordnungsgemäß schrift-

lich eingeladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
____________________ 

 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen  

 

 

 



 

 

 

2. Vergabe von Bauleistungen zur Generalsanierung  

 der Ten-Brink-Sporthalle 

 Gewerke: 

 - Gerüstarbeiten 

 - Mauer- und Betonarbeiten 

 - Abbruch- und Rückbauarbeiten 

 - Elektroarbeiten 

 

3. Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes für das Jahr 2017 

 

4. Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung mit  

 Rechenschaftsbericht der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2015 

 

5. Beschluss der Haushaltssatzung 2017 

 

6. Feststellung der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe für das 

 Wirtschaftsjahr 2017 

 a) Feststellungsbeschluss für die Wasserversorgung 

 b) Feststellungsbeschluss für die Abwasserentsorgung 

 

7. Annahme von Einzelspenden 

 

8. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

9. Verschiedenes 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 1/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 22.12.2016  Az.: 022.32 

Vorberatung          /           /          

 
Einzuladen:       

      

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

 
 

 
Sitzungsverlauf: 
 

Es waren keine Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen bekannt zu geben.  

 

 
Beschluss: 
 

 
 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus ( e ) 

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 2/2017 GR/ö Anlagen: 3  Sachbearbeiter: Ralf Ebenslander 

Erstelldatum TOP: 07.11.2016  Az.: 022.32; 564.22 

Vorberatung          /           /          

 
Einzuladen: Architekturbüro Graf, Herrn Peer Mennecke, Brucknerstraße 11 A,  

78256 Steißlingen 

Bauplanung Franz, Ingenieurbüro für Gebäudetechnik, Herrn Franz,  

Fritz-Reichle-Ring 28, 78315 Radolfzell 

(auf 17.00 Uhr)  

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Vergabe von Bauleistungen zur Generalsanierung  
der Ten-Brink-Sporthalle 
 

Gewerke: 

- Gerüstarbeiten 

- Mauer- und Betonarbeiten 
- Abbruch- und Rückbauarbeiten 
- Elektroarbeiten           

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 

 
Folgende Gewerke wurden vom Architekturbüro Graf aus Steißlingen beschränkt ausgeschrie-

ben: 

 

 Gerüstarbeiten 

 Mauer- und Betonarbeiten 

 Abbruch- und Rückbauarbeiten 

 

Beschlussvorschlag: 

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die oben genannten Arbeiten an die jeweils preis-

günstigsten Bieter zu vergeben. 

 

Darüber hinaus sind die Elektroarbeiten freihändig zu vergeben.  

Auf den Gemeinderatsbeschluss vom 12.10.2016 wird verwiesen. 

 

Die Kostenberechnung für das Gewerk Elektroarbeiten belief sich auf 297.501,19 Euro. Die 

Vergabesumme beträgt 289.721,02 Euro. 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Sitzungsverlauf: 
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürgermeister die Architekten Graf und Mennecke 

vom Architekturbüro Graf aus Steißlingen. Im Hinblick auf die erhebliche Abweichung der An-

gebotssumme gegenüber der Kostenberechnung beim Gewerk „Maurer- und Betonarbeiten“ 
erläutert Herr Mennecke, dass dies auf Massenmehrungen und Positionsverschiebungen ge-

genüber der ursprünglichen Kostenberechnung zurückzuführen sei und man hier den Ansatz 

insgesamt zu niedrig berechnet habe. Er sehe jedoch Möglichkeiten zur Kostenreduzierung. 

In diesem Zusammenhang wird aus der Mitte des Gremiums heraus darum gebeten, bei sol-

chen Angelegenheiten künftig den vorhandenen Projektausschuss besser einzubinden.  

 

Abschließend weist Architekt Mennecke darauf hin, dass man nach den bisher erfolgten Aus-

schreibungen rund 59.000 € unter der Baukostenberechnung von 2,392 Mio. € liege.  
 

 
Beschluss: 
 

Es kommen folgende Vergabebeschlüsse zustande: 

 

- Die Gerüstarbeiten werden an den günstigsten Bieter, die Firma Zielke GmbH aus Rielasingen- 

  Worblingen zu einer geprüften Angebotssumme brutto in Höhe von 30.518,74 € vergeben 

  (einstimmig). 

 

- Die Maurer- und Betonarbeiten werden an den günstigsten Bieter, die Firma Lothar Müller, 

  hier, zu einer geprüften Angebotssumme brutto in Höhe von 105.316,61 € vergeben 

  (10 Ja-Stimmen bei 3 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen). 

 

- Bei den Abbruch- und Rückbauarbeiten kann das günstigste Angebot der Firma Bernhardt 

  aus Rosbach nicht gewertet werden, nachdem zwingend erforderliche Unterlagen nicht 

  nachgereicht wurden. 

  Entsprechend dem Vergabevorschlag des Architekturbüros Graf werden die Abbruch- und 

  Rückbauarbeiten an die Firma Ebis GmbH, Lutherstadt, zu einer geprüften Angebotssumme 

  brutto in Höhe von 89.555,12 € vergeben (17 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung). 

 

- Die Elektroarbeiten werden aufgrund des vorliegenden Gemeinderatsbeschlusses freihändig 

  an die Firma Leiber & Roth zu einer geprüften Angebotssumme brutto in Höhe von  

  289.721,02 € vergeben (einstimmig).  
 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 3/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Dorothea Rösch 
Erstelldatum TOP: 29.11.2016  Az.: 022.22; 460.00; 022.32 
Vorberatung          /           /          
 
Einzuladen: Herrn Sascha Speck, Leiter Kinderhaus Rosenegg (17.00 Uhr) 

Frau Sylvia Wiedenbach, Leiterin Kinderhaus Fröbel (17.00 Uhr)  
Frau Silvia Boll, Leiterin Kinderhaus St. Raphael (17.00 Uhr) 
Katrin Teich, Gesamtelternbeiratsvorsitzende der Kinderhäuser, Arlener Str. 76, hier 

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes  

für das Jahr 2017                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

Der Kindergartenbedarfsplan bildet die Fördergrundlage für die Träger von Kindertageseinrich-
tungen. Darüber hinaus soll die Bedarfsplanung aber auch ein Überblick über die vorhandenen 
Angebote geben, die den Bedarf formulieren und die Orientierung zur weiteren Planung im 
Bereich der Kinderbetreuung in der Gemeinde Rielasingen-Worblingen bieten.  
 
Die Damen und Herren des Gemeinderates werden gebeten, den fortgeschriebenen Kinder-
gartenbedarfsplan für das Jahr 2017, der der Einladung beigefügt ist, zuzustimmen. 
 

 
Sitzungsverlauf: 

 
Der Bürgermeister begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt die Leitungen der örtlichen Kinder-
häuser sowie Frau Teich als Gesamtelternbeiratsvorsitzende.  
 
Die Kindergartenbeauftragte Frau Rösch betont, dass aufgrund einer Stichtagsänderung keine 
Vergleichbarkeit mit dem Bedarfsplan für 2016 gegeben sei.  
Anschließend wird der vorliegende Kindergartenbedarfsplan für das Jahr 2017 eingehend er-
läutert. Frau Rösch bedauert, dass die Belegungssituation in der Kindertagesstätte Wirbelwind 
zur Zeit nicht befriedigend sei; der Platzbedarf werde jedoch künftig vorhanden sein.  
Im Rahmen der kurzen Diskussion wird angeregt, auch die Klangwolke in Worblingen als redak-
tionellen Hinweis unter Ziffer 2.4 des Kindergartenbedarfsplanes aufzunehmen, was vom Bür-
germeister gerne zugesagt wird.  

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   
Caserotto Rudolf   
Feuerstein Simon   
Gräble Erwin   
Haag Werner   
Rohr Klaus ( e ) 

 
 
 
 
 
 
 

Fröhlich Philipp   
Hugenschmidt Simon   
Reckziegel Lothar   
Reutemann Holger   
Dr. Spur Wieland   
Wieland Hermann   

 
 
 
 
 
 

 

Beger Bernhard   
Breyer Gudrun   
Gold Jutta   
Möhrle Karlheinz   
Zedler Reinhard   

 
 
 
 
 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 
Sachverständige:       
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Beschluss: 
 
Nachdem sich der Bürgermeister bei allen Leitungen, den Erzieherinnen und den Damen und 
Herren der Elternbeiräte für ihre gute und konstruktive Arbeit bedankt hat, wird der Kindergar-
tenbedarfsplan 2017 einstimmig zustimmend zur Kenntnis genommen.  
 
18 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 4/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Stefanie Jakob 

Erstelldatum TOP: 29.11.2016  Az.: 022.22; 022.32; 913.69 

Vorberatung          /           /          

 
Einzuladen:       

      

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung  

mit Rechenschaftsbericht der Gemeinde für das  
Haushaltsjahr 2015                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 

 
Die Jahresrechnung 2015 liegt zur Beschlussfassung vor. 

 

Im Verwaltungshaushalt ergaben sich kassenwirksame Mehreinnahmen in Höhe von 

1.425.239,56 EUR und kassenwirksame Wenigerausgaben in Höhe von 926.988,69 EUR. Somit 

konnte eine Zuführung zum Vermögenshaushalt in Höhe von 2.652.228,25 EUR erwirtschaftet 

werden, die um 2.352.228,25 EUR über dem Ansatz von 300.000,00 EUR lag. 

Wesentliche Mehreinnahmen entstanden bei den Konzessionsabgaben (+274.799,24 EUR) und 

der Gewerbesteuer (+ 518.878,91 EUR). 

Wesentliche Wenigerausgaben entstanden bei der Unterhaltung der Grundstücke und bauli-

chen Anlagen und des sonstigen unbeweglichen Vermögens (- 789.650,65 EUR) und bei der 

Kreisumlage (- 210.432,30 EUR). 

 

Mit der Mehrzuführung vom Verwaltungshaushalt und der Rücklagenzuführung kam es im Ver-

mögenshaushalt zu Mehreinnahmen in Höhe von 899.235,08 EUR und Mehrausgaben in glei-

cher Höhe. 

Mehreinnahmen entstanden durch die Zuführung vom Verwaltungshaushalt (+ 2.352.228,25 

EUR), bei der Veräußerung von Grundstücken (+ 508.103,81 EUR) und bei den Beiträgen und 

ähnlichen Entgelten (+ 92.113,21 EUR). Wenigerausgaben ergaben sich durch noch nicht in 

Anspruch genommene Mittel bei der Beschaffung eines Drehleiterfahrzeuges bei der Feuer-

wehr (- 650.000,00 EUR), durch eine Umsatzsteuerrückerstattung bei den Talwiesenhallen (-

75.789,76 EUR) und beim Erwerb von Grundstücken (- 163.443,00 EUR) 

Der allgemeinen Rücklage wurden 2.237.622,67 EUR zugeführt. Im Haushaltsansatz war eine 

Entnahme in Höhe von 2.100.000,00 EUR veranschlagt.  

 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus ( e ) 

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Die Mehrausgaben entstanden im Wesentlichen durch die Rücklagenzuführung (+ 2.237.622,67 

EUR). 

Zum 31.12.2015 betrug die allgemeine Rücklage 11.846.307,51 EUR. 

Der Kämmereihaushalt ist zum 31.12.2015 weiterhin schuldenfrei. 

 

Es wird insbesondere auf die Kurzübersicht (S. 2), die Beschlussvorlage (S. 3 ff), die grafischen 

Darstellungen (S. 37 ff) und die Bilanz mit Analyse (S. 273 ff) hingewiesen. 

 

 
Sitzungsverlauf: 

 
Sachbearbeiterin Jakob weist darauf hin, dass in der Beschlussvorlage auf Seite 3 das Datum 

auf den 11.01.2016 zu ändern ist.  

Anschließend wird die Kurzübersicht über die Jahresrechnung für 2015 auf Seite 2 ausführlich 

erläutert.  

 

 
Beschluss: 
 

Entsprechend dem Beschlussvorschlag der Verwaltung (Seite 3 bis 5 der Jahresrechnung mit 

Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2015) werden die Jahresrechnung und der Rechen-

schaftsbericht der Gemeinde Rielasingen-Worblingen für das Haushaltsjahr 2015 einstimmig 

festgestellt.  

 

 

18 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 5/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Verena Manuth 
Erstelldatum TOP: 16.12.2016  Az.: 902.41 
Vorberatung GR/nö am 26.10.2016  /  GR/ö am 23.11.2016  /          
 
Einzuladen:       

      
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Beschluss der Haushaltssatzung 2017                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

Die Ausgaben für Baumaßnahmen und Beschaffungen im Vermögenshaushalt sowie die Aus-
gaben für Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten im Verwaltungshaushalt wurden am 25. 
und 26.10.2016 vom Gemeinderat in einer ausführlichen Arbeitssitzung beraten. 
Die Orientierungsdaten des Haushaltserlasses des Landes vom 17.11.2016 wurden in das Werk 
eingearbeitet. 
Am 23.11.2016 wurde der Haushaltsplanentwurf in öffentlicher Gemeinderatsitzung beraten. 
 
Der Verwaltungshaushalt erwirtschaftet eine Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe 
von nur 490.000 EUR. Die Zuführung dient der Deckung des Ausgabenbedarfs des Vermögens-
haushaltes. Der Vermögenshaushalt weist trotz der Sanierung der Hardstraße, der Investitions-
förderungsmaßnahme Sanierung Kunstrasenspielfeld Oberwiesen und der Erhöhung der Betei-
ligung an der Energienetze GmbH & Co.KG ein gegenüber den beiden Vorjahren geringeres 
Volumen auf. Dennoch liegt das Volumen noch über dem Durchschnitt vergangener Jahre.  
Der allgemeinen Rücklage muss dadurch ein Betrag von 2.898.000 EUR entnommen werden. 
Die Rücklage wird somit Ende 2017 voraussichtlich noch 2,41 Mio. EUR betragen. 
Im Haushaltsplan ist auch eine Kreditaufnahme in Höhe von 670.000 EUR veranschlagt.  
Kreditaufnahmen werden gemäß der Finanzplanung, ab dem Jahr 2020 wieder notwendig, 
falls tatsächlich alle Maßnahmen umgesetzt werden. In die Finanzplanung wurde für das Jahr 
2019 und 2020 auch der mögliche Neubau des Feuerwehrgerätehauses aufgenommen. 
 
Auf den Vorbericht zum Haushaltsplan 2017 wird hingewiesen (Seite 7 bis 27). 
Der zu beschließende Satzungstext befindet sich auf Seite 5. 
 
 

 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   
Caserotto Rudolf   
Feuerstein Simon   
Gräble Erwin   
Haag Werner   
Rohr Klaus ( e ) 

 
 
 
 
 
 
 

Fröhlich Philipp   
Hugenschmidt Simon   
Reckziegel Lothar   
Reutemann Holger   
Dr. Spur Wieland   
Wieland Hermann   

 
 
 
 
 
 

 

Beger Bernhard   
Breyer Gudrun   
Gold Jutta   
Möhrle Karlheinz   
Zedler Reinhard   

 
 
 
 
 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 
Sachverständige:       
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Sitzungsverlauf: 
 

Rechnungsamtsleiterin Manuth weist darauf hin, dass der Entwurf den Damen und Herren des 
Gemeinderates und der Öffentlichkeit letztmals am 23.11.2016 vorgestellt wurde und sich seit-
her lediglich geringfügige Änderungen ergeben haben.  
Sodann erläutert Frau Manuth die Eckpunkte des Gesamthaushaltes – und hier insbesondere 
die Aufteilung der Einnahmen und Ausgaben im Bereich des Verwaltungshaushaltes – in kurzen 
Zügen und betont, dass die Gemeinde nach wie vor von Steuern und allgemeinen Zuweisun-
gen und somit stark vom konjunkturellen Verlauf abhängig sei. In diesem Zusammenhang kön-
ne die Gemeinde insgesamt als steuerschwach bezeichnet werden.  
Nachdem derzeit ein Kreisumlagesatz in Höhe von 29,9 % prognostiziert werden kann, würde 
dies bei der Gemeinde zu Minderausgaben in Höhe von rund 470.000 € führen.  
Anschließend wird auf die größeren Baumaßnahmen im Detail eingegangen und abschlie-
ßend die Entwicklung der allgemeinen Rücklage und der Schulden bekannt gegeben.  
 
Im Rahmen der Diskussion wird darauf hingewiesen, man solle künftig dringend das Augenmerk 
auf die Personalkosten und die hohen Ausgaben im Bereich der Infrastruktur legen. Hier gelte 
es auch, gemeinsam neue Standards festzulegen, um künftig langfristig Kosten für die Gemein-
de einsparen zu können.  
 

 
Beschluss: 

 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde Rielasingen-Worblingen für 
das Haushaltsjahr 2017 (Seite 5 des Haushaltsplanes 2017) einstimmig als Satzung (Satzungsbe-
schluss).  
 
 

18 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 6/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Verena Manuth 
Erstelldatum TOP: 16.12.2016  Az.: 815.911; 801.10 
Vorberatung GR/nö am 16.10.2016  /  GR/ö am 23.11.2016  /          
 
Einzuladen:       

      
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Feststellung der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe für das 

Wirtschaftsjahr 2017 
a) Feststellungsbeschluss für die Wasserversorgung 

b) Feststellungsbeschluss für die Abwasserentsorgung      

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

a) Feststellungsbeschluss für die Wasserversorgung 
Die Ausgaben für Baumaßnahmen und Beschaffungen im Vermögensplan sowie die Ausga-
ben für Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten im Erfolgsplan wurden am 25. und 
26.10.2016 vom Gemeinderat in ausführlicher Arbeitssitzung beraten. Der Entwurf wurde in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 23.11.2016 beraten. 
 
Auf den Vorbericht des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Wasserversorgung wird hingewie-
sen (Seite 8 bis 12). 
Der Feststellungsbeschluss befindet sich auf Seite 7. 
 
b) Feststellungsbeschluss für die Abwasserentsorgung 
Die Ausgaben für Baumaßnahmen und Beschaffungen im Vermögensplan sowie die Ausga-
ben für Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten im Erfolgsplan wurden am 25. und 
26.10.2016 vom Gemeinderat in ausführlicher Arbeitssitzung beraten. Der Entwurf wurde in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 23.11.2016 beraten. 
 
Auf den Vorbericht des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung wird hinge-
wiesen (Seite 44 bis 48). 
Der Feststellungsbeschluss befindet sich auf Seite 43. 
 
 

 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   
Caserotto Rudolf   
Feuerstein Simon   
Gräble Erwin   
Haag Werner   
Rohr Klaus ( e ) 

 
 
 
 
 
 
 

Fröhlich Philipp   
Hugenschmidt Simon   
Reckziegel Lothar   
Reutemann Holger   
Dr. Spur Wieland   
Wieland Hermann   

 
 
 
 
 
 

 

Beger Bernhard   
Breyer Gudrun   
Gold Jutta   
Möhrle Karlheinz   
Zedler Reinhard   

 
 
 
 
 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 
Sachverständige:       
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Sitzungsverlauf: 
 

Rechnungsamtsleiterin Manuth erläutert die Erfolgs- und Vermögenspläne der beiden Eigenbe-
triebe in Kürze und gibt einen Überblick über den voraussichtlichen Stand der Schulden und 
den Nachweis über den Schuldendienst.  
 

 
Beschluss: 
 
a) Der Gemeinderat fasst den Feststellungsbeschluss für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
     einstimmig (Seite 7 des Wirtschaftsplanes). 
 
b) Der Gemeinderat fasst den Feststellungsbeschluss für den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 
     ebenfalls einstimmig (Seite 43 des Wirtschaftsplanes).  
 

18 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 7/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 20.12.2016  Az.: 960.04 

Vorberatung          /           /          

 
Einzuladen:       

      

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 7:  Annahme von Einzelspenden                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

Frau Wiedenbach, die Leiterin des Kinderhauses Fröbel, hat dem Kinderhaus Fröbel folgende 

Sachspenden im Gesamtwert von 185,98 Euro gemacht: 

Holzspielzeug Mega Zentro und 4 neue Bücher. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat nimmt die Sachspenden an. 

 

 
Sitzungsverlauf: 
 

 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat folgt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig.  

 

18 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus ( e ) 

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 8/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 22.12.2016  Az.: 022.32 

Vorberatung          /           /          

 
Einzuladen:       

      

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 8:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

 
Sitzungsverlauf: 
 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 21.12.2016 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 
Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Kultur, Sport und Tourismus und  

         Baubetriebshof 

Drucksache Nr.: 9/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Jessica Trombetta und          

Ulrich Dietz 

Erstelldatum TOP: 22.12.2016  Az.: 022.32; 564.42, 655.25 

Vorberatung          /           /          

 
Einzuladen:       

      

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 9:  Verschiedenes 
- Nutzung des Mehrzweckraumes der Talwiesenhallen am 

  Feiertag 
- Verbindungsweg Wiesholz/Hittisheimer Hof 

           

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 

 
Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderätin Binnig berichtet, dass am vergangenen 06. Januar (Heilige Drei Könige) im 

Mehrzweckraum der Talwiesenhallen morgens Trainingsbetrieb stattgefunden hat und bittet 

darum, hier künftig die Sonn- und Feiertagsruhe einzuhalten.  

 

Des Weiteren vertritt sie die Auffassung, dass es unnötig sei, den neu geteerten Verbindungs-

weg Wiesholz/Hittisheimer Hof im Winter zu räumen und zu streuen.  

 

 
Beschluss: 

 
 
 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Haag Werner   

Rohr Klaus ( e ) 

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon   

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Breyer Gudrun   

Gold Jutta   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 10/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Matthias Möhrle  
Erstelldatum TOP: 12.01.2017  Az.: 022.32; 621.41 
Vorberatung          /           /          
 
Einzuladen:       

      
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 9:  Verschiedenes 
Ökologische Ausgleichsmaßnahmen im Zusammenhang 
mit dem neuen Baugebiet 'Aufgehender'                

 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 11.01.2017 
 

Vorbericht: 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Gemeinderätin Breyer führt aus, dass im Zusammenhang mit den notwendigen Ausgleichs-
maßnahmen für das Baugebiet „Aufgehender“ darüber nachgedacht worden sei, den ge-
meindeeigenen Pappelwald in Worblingen in einen Eichenwald umzuwandeln.  
 
Nun habe sie den Pappelwald in Augenschein genommen und festgestellt, dass hier auf kei-
nen Fall in ein derzeit so hochwertiges Biotop eingegriffen werden sollte. In diesem Zusammen-
hang wird angeregt, andere Flächen – wie zum Beispiel Grünlandflächen etc. – umzuwandeln, 
um hier entsprechende Ökopunkte zu erhalten.  
Der Bürgermeister bedankt sich für den Hinweis. Im Jahre 2017 stehe zu Martini ohnehin die 
Neuverpachtung der gemeindeeigenen landwirtschaftlichen Grundstücke an.  
 
 
Beschluss: 
 
   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  
Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   
Caserotto Rudolf   
Feuerstein Simon   
Gräble Erwin   
Haag Werner   
Rohr Klaus ( e ) 

 
 
 
 
 
 
 

Fröhlich Philipp   
Hugenschmidt Simon   
Reckziegel Lothar   
Reutemann Holger   
Dr. Spur Wieland   
Wieland Hermann   

 
 
 
 
 
 

 

Beger Bernhard   
Breyer Gudrun   
Gold Jutta   
Möhrle Karlheinz   
Zedler Reinhard   

 
 
 
 
 

 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 
Sachverständige:       



 

 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 19.10 Uhr. 
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Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Hermann Wieland  

Gemeinderat Gemeinderat 


